


NOCH MAL LEBEN VOR DEM TOD

Es gibt kein Leben ohne Tod. Diese einfache Erkenntnis kann nicht verhindern, dass wir uns mit  
dem Gedanken an die eigene Endlichkeit schwer tun. Die Gewissheit, einmal nicht mehr zu sein,  
löst unterschiedliche Gefühle aus: Angst, Flucht in die Geschäftigkeit des Alltags, Trostsuche  
in Jenseitsvorstellungen, Dankbarkeit für den Moment des Seins. Der Tod ist unser Begleiter von 
Anbeginn. Und jene Instanz, die uns alle verbindet, einander gleich werden lässt.

Der Fotograf Walter Schels und die Journalistin Beate Lakotta baten unheilbar Kranke, sie in  
ihren letzten Tagen begleiten zu dürfen. Aus diesen Begegnungen entstanden einfühlsame Portraits 
von Menschen, die sich ihrer Nähe zum Tod sehr bewusst waren. Grossformatige Schwarz-Weiss- 
Fotografien zeigen alte und junge Menschen kurz vor und unmittelbar nach ihrem Tod. Die Doppel- 
portraits strahlen jene Ruhe aus, die es braucht, um sich mit dem Sterben und der eigenen  
Sterblichkeit beschäftigen zu können. Die Ausstellung berichtet von den Erfahrungen, Ängsten  
und Hoffnungen der Sterbenden und lässt sie noch einmal zu Wort kommen.

Ein breites Rahmenprogramm begleitet die Ausstellung. Dieses ermöglicht, sich vertieft mit einzel-
nen Fragen rund um Sterben und Tod auseinander zu setzen. Ausführliche Informationen zu  
den Veranstaltungen erhalten Sie unter www.kornhausforum.ch oder im Leporello, das wir Ihnen  
auf Wunsch gerne zusenden.

Öffnungszeiten:	 17. Oktober bis 16. November 2008
Vernissage	 17. 10. 08, 19.00
Finissage 	 16. 11. 08, 17.00
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 13.00 – 18.30, 19.30 Abendveranstaltung
Mittwoch	 13.00 – 21.00
Donnerstag 	 13.00 – 18.30, 19.30 Abendveranstaltung
Freitag 	 13.00 – 21.00
Samstag 	 10.00 – 17.00
Sonntag 	 13.00 – 18.00, 10.30 – 12.30 Café Philo

Eintrittspreise:
Ausstellung: CHF 12.— / 8.—
Abendveranstaltung (inkl. Ausstellung): CHF 20.— / 15.—

Ausstellungs- und Veranstaltungsort:
Kornhausforum (1. Stock im Kornhaus)
Kornhausplatz 18, 3011 Bern 
031 312 91 10, info@kornhausforum.ch, www.kornhausforum.ch

Das Kornhausforum ist vom Hauptbahnhof Bern aus in 10 Min. zu Fuss erreichbar  
(zwischen Zytglogge und Stadttheater). Alle Räume sind rollstuhlgängig.

Bilder Vorderseite: Wolfgang Kotzahn, 57 Jahre; geboren am 19. Januar 1947
Erstes Porträt am 15. Januar 2004; gestorben am 4. Februar 2004

EINE FOTOAUSSTELLUNG ÜBER DAS STERBEN
IM KORNHAUSFORUM BERN

Röm.–kath. Fachstelle
Kirche im Dialog


